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Mönchengladbach, 14. April 2021 

Schulschließungen stoppen!  
Pandemie-Politik darf Kinder und Jugendliche nicht weiter ignorieren 
 
Mönchengladbach: Der Verband kinderreicher Familien Deutschland (KRFD) fordert eine Pandemie-
Politik, die an den Bedürfnissen der Schwächsten Maß nimmt. Die aktuell beschlossene, rein an den 
Inzidenzwerten orientierte Notbremse übergeht die Erfordernisse und Notwendigkeiten der knapp 11 
Mio. Kinder und Jugendlichen in allgemeinbildenden und ausbildenden Schulen1. Ignoriert werden die 
soliden wissenschaftlichen Erkenntnisse über funktionierende Hygienekonzepte. Prof. Dr. Dominik 
Schneider, Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizinbekräftigt die Umsetz-
barkeit schulischer Hygienekonzepte: „Feste, bei Bedarf geteilte Gruppen, entzerrtes Ankommen und 
Gehen, festgelegte Wege in den Schulen, Masken und Lüften sind die Pfeiler eines sinnvollen Hygiene-
konzepts an Schulen und Kitas, wie es in der S3 Leitlinie erarbeitet worden ist. Der Preis ist die Rück-
kehr zu gemeinsamem Lernen, schulischer Motivation und neuer Zuversicht - dem Kernelement für 
Freude am Lernen und altersgemäßer Entwicklung“. 
 
Zu Recht genießen Ältere und Risikogruppen in unserer Gesellschaft absolute Impfpriorität. Die Imp-
fung ermöglicht ihnen Schutz vor der lebensbedrohlichen Infektion und ein Leben mit den ebenso le-
bensnotwendigen sozialen Kontakten, Einbindung in den Alltag ihrer Familien und den Austausch mit 
Gleichaltrigen – denn das macht Lebensqualität, Menschenwürde und seelische Gesundheit aus. 
Kinder und Jugendliche sind eine ähnlich vulnerable Gruppe, deren seelisches Existenzminimum der-
zeit sträflich ignoriert wird. Auch sie brauchen Betreuung, Ansprache und soziale Kontakte außerhalb 
ihrer Familie, um sich stabil entwickeln zu können.  
 
Seit Monaten leben die Jüngsten in sozialer Isolation, können nicht mit und von anderen Kindern ler-
nen. Nicht wiederholbare Zeitfenster für Entwicklung und Lernen schließen sich. Die körperliche Ge-
sundheit aufgrund des Bewegungsmangels und des natürlichen Stressabbaus leidet – zumal auch alle 
Sportvereine und Freizeiteinrichtungen geschlossen sind. „Es ist erschütternd, wie sehenden Auges 
eine ganze Generation desillusioniert wird“, sagt KRFD-Bundesvorsitzende Dr. Elisabeth Müller. 
  
„Als Mehrkindfamilien liegt uns die Zukunft und die seelische Gesundheit der Kinder und Jugendlichen 
am Herzen. Wir erleben täglich, wie förderlich das Zusammensein mit anderen Kindern ist und wie Kin-
der förmlich verkümmern, wenn ihnen Anregung und Förderungen fehlen“, sagt Müller. „Deshalb 

 
1 https://de.statista.com/statistik/daten/studie/981823/umfrage/anzahl-der-schueler-an-allgemeinbildenden-schulen/#:~:text=Insge-

samt%20gab%20es%20im%20Schuljahr,an%20allgemeinbildenden%20und%20beruflichen%20Schulen. 
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appellieren wir an die Verantwortlichen in den Schulministerien und allen beteiligten Behörden: Orien-
tieren Sie alle Maßnahmen daran, dass Schule, Ausbildung und Bildung wieder möglich werden!“ Die 
Leitplanken für einen sicheren und infektionsminimierenden Unterricht sind bekannt. Eltern, Lehrende 
und Lernende achten schon im Eigeninteresse auf Sicherheit und Erhalt ihres Alltags. Müller macht auf 
einen weiteren Kollateralschaden der rigiden Maßnahmen aufmerksam: „Wo soll das Vertrauen der 
Jugend in die Politik herkommen, wenn ihre Lebensrealität so offensichtlich keine Rolle spielt?“ 
 
 
 
 
 
 
 
Pressekontakt KRFD: Dr. Patricia Arndt, presse@kinderreiche-familien.de 
 
Über den Verband kinderreicher Familien Deutschland e.V. 
Der Verband kinderreicher Familien Deutschland e.V. (KRFD) ist im Jahr 2011 aus der Initiative engagierter kinderreicher Fa-
milien entstanden, vertritt 1,4 Millionen kinderreicher Familien in Deutschland und setzt sich in Politik, Wirtschaft und Me-
dien für ihre Interessen ein. Der Verband versteht sich als Netzwerk von Mehrkindfamilien, die sich untereinander unterstüt-
zen und die Öffentlichkeit für ihre Anliegen erreichen wollen. Der Verband ist konfessionell ungebunden und überparteilich. 

 


